Deutscher Bundestag 
5. Wahlperiode 


Dringliche Mündliche Anfragen 

gemäß § 111 der Geschäftsordnung (Fragestunde) für die 

Sitzung des Deutschen Bundestages 
am Mittwoch, dem 7. Februar 1968 


Geschältsbereich des Bundesministers für 
Arbeit und Sozialordnung 


1. Abgeordneter Trifft es zu, daß die ostbayerischen Arbeits- 
Weigl ämter Anweisung erhalten haben, innerhalb 

kürzester Zeit Hunderte von arbeitslosen Bau- 
arbeitern aus Ostbayern in die Ballungsräume, 
vornehmlich nach Baden-Württemberg, zu ver- 
mitteln? 


2. Abgeordneter Ist die in Frage 1 erwähnte „Rekrutierung“ 

Weigl von Arbeitslosen für den Einsatz in den Bal- 

lungsgebieten der Bundesrepublik Deutsch- 
land und die damit zwangsläufig verbundene 
weitere wirtschaftliche Schwächung der Zo- 
nenrand- und wirtschaftlichen Problemgebiete 
noch vereinbar mit den laufenden Beteuerun- 
gen führender Politiker, den wirtschafts- 
schwachen Räumen helfen zu wollen? 


3. Abgeordneter Teilt die Bundesregierung die am 27. Januar 
Weigl 1967 durch den Bayerischen Staatsminister für 

Wirtschaft und Verkehr bei einer Veranstal- 
tung in Weiden vertretene Auffassung, daß 
der Staat in die Ballungsgebiete keine Zu- 
schüsse mehr geben sollte, solange nicht die 
Strukturprobleme der wirtschaftsschwachen 
Räume in der Bundesrepublik Deutschland ge- 
löst sind? 


Geschäftsbereich des Auswärtigen Amts 


4. Abgeordneter 

Schmidt 

(Hamburg) 


Ist der Herr Bundesaußenminister bereit, 
den Wortlaut seiner Ausführungen, die er am 
3. Februar 1968 bei dem Landesparteitag der 
SPD Baden-Württemberg in Ravensburg zum 
deutsch-französischen Verhältnis gemacht hat 
und deren verfälschte Öffentliche Verbreitung 
in Frankreich Beunruhigung ausgelöst hat, 
dem Hohen Hause mitzuteilen? 


Bonn, den 5. Februar 1968 
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